
Dorfentwicklung Gellersen 
 
Unterarbeitskreistreffen Kirchgellersen 

Dienstag, 24.10.17 um 19.00 Uhr 

Ort: Grundschule Kirchgellersen 
 
Thema:  Siedlungsentwicklung 

 Woher kommen wir , wohin gehen wir? 

 



Dorfentwicklung Gellersen 

  

  

UAK-Treffen Kirchgellersen 

Siedlungsentwicklung 

24.10.17 

Begrüßung 

Demografische und Raumordnerische Rahmenbedingungen im LK Lüneburg 

Diskussion Thema Siedlungsentwicklung:  
Wo, für Wen und in welchem Umfang soll Wohnraum u. Gewerbeflächen geschaffen 
werden? 
 

Zusammenfassung der Ergebnisse 
 

Aussicht nächster Arbeitskreis 
 

TAGESORDNUNG BEGINN 

19.00 UHR  

ca. 21.00  Uhr            ENDE 



Kurhannoversche Landesaufnahme von 1764-1786 



Kurhannoversche Landesaufnahme von 1764-1786 



Preußisches Landesaufnahme von 1877 bis 1912  



0

500

1.000

1.500

2.000

2.500

1871 1905 1933 1946 1961 1971 1973 1975 1977 1979 1981 1983 1985 1987 1989 1991 1993 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015

Kirchgellersen 1871 (405 EW) -2015 (2376 EW):  
Zuwachs seit 1871: 1971 Einwohner  mehr  
In 144 Jahren fast versechsfacht 
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Reppenstedt und Gellersen 

Kirchgellersen Reppenstedt Südergellersen Westergellersen



Zuwachs der Bevölkerung im 
Landkreis 2011-2031:  
3846 Einwohner mehr = 2,2% 











Strategischer Handlungsbedarf  
für den Landkreis Lüneburg  
in ausgewählten Handlungsfeldern 
(im Bundesvergleich) 



Zusammenfassung Demographische Wandel  

 

 Metropolregion Hamburg gehört zu den Wachstumsregionen  

 

 Ortschaften im Landkreis Lüneburg sind in den vergangenen Jahrzehnten sehr stark 

gewachsen 

 

 Einwohnerzuwachs im LK Lüneburg überdurchschnittlich im Vgl. zu Land und Bund 

 

 Einwohnerzahl im LK Lüneburg noch bis zum Jahr 2025 zunehmend (ca. 3,8%), 

dann bis 2030 wenig mehr Anstieg 

 

 Zuwachs an Haushalten, vor allem im Bereich der Ein- und Zweifamilienhäuser 

 

 
 

 

 



Relevante Planungen  
im Rahmen der DE Gellersen 

Raumordnung (Bund) 

Landesplanung (Land Niedersachsen) 

Regionales Raumordnungsprogramm / Landschaftsrahmenplan (Landkreis Lüneburg) 

Gemeinde Kirchgellersen, Reppenstedt u. Westergellersen 

 Flächennutzungsplan  

 Bebauungspläne 

Fachplanungen 

 z.B. Naturschutz 

 Wasserschutz 

 Denkmalschutz 

Informelle Planungen 

Ortsentwicklungsplan 

Grünordnungsplan 

(ILEK) „Naturpark 
Lüneburger Heide“ 

 

DORFENTWICKLUNG 

GELLERSEN 

 

EU: FFH-Gebiete 

Bund: §30 BNatSchG 

Land: NAGBNatSchG 

Landkreis: NSG u. LSG 



 

 

Regionales Raumordnungsprogramm (RROP)            

 
• Die Regionalplanung ist die Planungsebene unterhalb der eher grobmaschigen 

Landesplanung und oberhalb der konkreten Ortsplanung.  
 

• Das Regionale Raumordnungsprogramm für den Landkreis Lüneburg ist aus dem 
Landes-Raumordnungsprogramm Niedersachsen entwickelt 

 
• In Niedersachsen sind in der Regel die Landkreise Träger der Regionalplanung und 

erstellen für ihr Gebiet ein Regionales Raumordnungsprogramm (RROP). Darin 
werden die verschiedenen Nutzungsansprüche an das Kreisgebiet geordnet und 
eine raumverträgliche Entwicklung planerisch vorbereitet. 

 
 
 

 
 





Beispiele für  
Darstellungen im RROP 







Darstellungen des RROP 
im Bereich von Kirchgellersen 



 

Aussagen des RROP zum Thema Siedlungsentwicklung 

 

 Vorrang Innenentwicklung statt Inanspruchnahme von Freiräumen  

      (gilt auch bei Ausweisung neuer Baugebiete) 

 Schließung bestehender Baulücken  

 bestmögliche Ausnutzung brachliegender, innerörtlicher Potenziale   

 historisch gewachsene Strukturen (alte Ortskerne und ortstypische Gebäude) bewahren 

 Kompakte Siedlungskörper mit klaren landschaftsgerechten Siedlungsrändern 

 Freiräume innerhalb der Siedlungsentwicklung  und eine ausreichende Grüngestaltung der 

Ortsränder sind zu sichern und zu entwickeln.  

 Wertvolle Landschaftsteile sind von einer Inanspruchnahme durch andere Nutzungen 

auszunehmen.  

 Im öffentlichen Eigentum befindliche Freiflächen sind verstärkt für die Belange des 

Naturschutzes u. der Landschaftspflege zu sichern u. zu entwickeln 

 

 

 



F-Plan Kirchgellersen  



Historischer 

Siedlungsbereich 

Kirchgellersen 



Bebauungspläne  
in Kirchgellersen 





http://geo.lklg.net/terraweb 

Nr. 3 Am Hünenkamp Neufassung 
Inkraft:  15.02.1988 

Nr. 4 An den Hornwiesen 
Inkraft:  06.02.1990 

Nr. 1 Meuerfeld,  
Inkraft: 27.10.1966 

Nr. 5 Gewerbegebiet 
Kirchgellersen - Ost in der 
Fassung der 1. Änderung,  
Inkraft: 02.04.1990 

Dorf (Entwurf) 

Nr. 11 
Schützenstrasse 
1.Planabschnitt 
Inkraft: 07.08.1998 

Nr. 12 Am Steinbint 
Inkraft: 12.12.2000 
1.AB/ 19.12.03 2.AB 

Nr. 10 Dachtmisser Str. 
Ost  
Inkraft:  22.12.1997 

Nr. 7 Hornwiesen-Ost 
Inkraft:  15.06.1993 Nr. 6 Sportgelände  

Inkraft:  20.12.1989 

Nr. 3 Am Hünenkamp 
Neufassung 1986 
Inkraft:  15.02.1988 

Nr. 14 Wappenhorner Weg II 
Inkraft:  12.04.2012 Nr. 9 Hornwiesen-Ost 2. 

Planabschnitt Inkraft:  
18.10.1995 

Nr. 13 Wappenhorner Weg Nord 
Inkraft:  20.03.2009 



Bebauungspläne  
Übersicht 



Bebauungspläne  
Übersicht 



Fragestellungen: 
 

1. Soll neuer Wohnraum und Raum für Gewerbeentwicklung in Ihrem Ort entstehen? 

 

2. Für WEN soll Wohnraum geschaffen werden (z.B. vielfältige Wohngebiete, familien- oder 

altengerechte  Wohnungen, Mietwohnungen, Singlehaushalte) ? 

 

3. Welcher Art von Gewerbeflächen sollen geschaffen werden? 

 

4. Sollen bestehende Baugebiete verdichtet werden? 

 

5. In welchen Bereichen können Sie sich eine Siedlungserweiterung in Ihrem Ort vorstellen? 

 

6. Gibt es Bereiche, die auf jeden Fall vor einer weiteren Siedlungserweiterung geschützt 

bleiben sollen? 

 

7. Wenn Entwicklung an verschiedenen Stellen stattfinden soll, wo dann zuerst und in welcher 

Reihenfolge?  

 

 
 
 



F-Plan Kirchgellersen  



















Die. 23.01.2018, Grundschule Kirchgellersen,  19.00 Uhr 

Thema: Naherholung und Naturraum Kirchgellersen 

 

Ausblick:  nächstes Unterarbeitskreistreffen 


